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Wort auf den Weg 

> Liebe Schwestern und Brüder!  

 

Bischof Chalupka zu den Gemein-

devertretungswahlen 

Es ist wieder so weit: Die evangeli-

schen Pfarrgemeinden wählen ihre 

Gemeindevertretungen. Es gehört zu 

den Merkmalen unserer Kirche, dass 

auf allen Ebenen Menschen gewählt 

werden, die die Kirche in all ihren 

Formen leiten. Die Kirche, so steht 

es in unseren Bekenntnisschriften, 

ist die Versammlung der Glauben-

den, in der das Evangelium rein 

gelehrt wird und die Sakramente 

richtig zugänglich gemacht wer-

den. Das Augsburger Bekenntnis hält 

damit fest: Die Gemeinde im Sinn 

der Versammlung vor Ort ist ein  

theologischer Grundbaustein des 

evangelischen Kirchenverständnis-

ses. 

 

Das Augsburger Bekenntnis spricht 

von der „Congregatio sancto-

rum“ („Die Versammlung der Heili-

gen“): Gemeint sind mit den 

„Heiligen“ alle Getauften. Sie alle 

stehen gleich unmittelbar zu Gott. 

Dass das geistliche Amt den Men-

schen nicht aus der Gruppe der an-

deren Getauften heraushebt, ist ein 

Grundmotiv lutherischer Theologie. 

Martin Luther hat es 1520 in seiner 

Schrift „An den christlichen Adel 

deutscher Nation von des christli-

chen Standes Besserung“ prägnant 

ausgedrückt: „Was aus der Taufe 

gekrochen ist, das mag sich rühmen, 

dass es schon zum Priester, Bischof 

und Papst geweiht sei, obwohl es 

nicht jedem 

ziemt, dieses Amt 

auch auszu-

üben“ (WA 

6,408). Das geist-

liche Amt 

braucht beson-

dere Fachkennt-

nisse und Kom-

petenzen – das 

ist auch Luther 

klar. Aber die Verantwortung für 

die Gemeinde tragen alle Getauf-

ten gemeinsam, und jedes getaufte 

Mitglied der Gemeinde hat die glei-

che Würde.  

 

Deshalb braucht es Wahlen, an de-

nen sich alle wahlberechtigten Mit-

glieder unserer Kirche beteiligen 

können. Die Evangelische Kirche ist 

eine der größten basisdemokrati-

schen Organisationen in Österreich. 

In einem unterscheiden sich unsere 

Wahlen aber von politischen Wahlen: 

GemeindevertreterInnen oder Pres-

byterInnen vertreten nicht ihre Inte-

ressen oder die einer Gruppe, wie 

das politische Mandatare tun. Denn 

unsere Kirche hat ihren Grund und 

Auftrag in Jesus Christus, sie ist 

eine Schöpfung des lebendigen 

Wortes Gottes, eine „creatura ver-

bi divini“ und daher nicht Aus-

druck des Willens ihrer Mitglieder. 

Deshalb sind die Wahlen zur  

Gemeindevertretung so wichtig. Es 

geht darum, Verantwortung in und 

für die Kirche Jesu Christi zu über-

Pfarrer Andreas Hochmeir 
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nehmen, „damit sie in allen  

Stücken wachse zu dem hin, der 

das Haupt ist, Christus“. Ich bin 

dankbar, dass sich immer wieder 

Menschen finden, die sich dieser 

Verantwortung stellen. Und ich hof-

fe darauf, dass heuer im Herbst wie-

der viele tausende in diese Verant-

wortung treten, um mitzuarbeiten in 

der Kirche. Und die Welt damit ge-

rechter zu machen. Im Sinne Gottes 

und seines lebendigen Wortes. 

 

Michael Chalupka 

ist Bischof der Evangelischen  

Kirche A.B. in Österreich. 

 

Liebe Gemeinde, 

ich danke allen, die sich der Wahl 

stellen. Die Kandidatinnen und Kan-

didaten werden in diesem Gemein-

debrief vorgestellt. Bitte beten Sie 

für die Wahlen und nehmen Sie vom 

Wahlrecht Gebrauch.  

 

Herzlichen Dank allen, die über viele 

Jahre und Jahrzehnte Verantwortung 

in der Gemeinde und Kirche getra-

gen haben und die nun aus den Gre-

mien ausscheiden. Möge Gott euch 

segnen und möget ihr euch in ande-

rer Form in die Gemeinde einbrin-

gen. 

 

Die Zukunft der evangelischen Kir-

che wird weniger von der Organi-

sation leben als von Menschen, die 

vom Evangelium berührt, vom Geist 

bewegt sind und sich vor Ort ein-

bringen, um geistliches Leben zu 

gestalten. Wie bis jetzt in Kirchen 

und Gemeindezentren, aber auch an 

anderen Orten. Dies wird weniger 

durch Hauptamtliche geschehen als 

bisher. 

Alle, die nicht kandidieren, ersuche 

ich, sich mit ihren Begabungen in die 

Pfarrgemeinde ehrenamtlich einzu-

bringen. 

Wahrscheinlich ist der wichtigste 

Dienst das Gebet für die Gemeinde 

und die Kirche. Denn es ist Gott, der 

durch seinen Geist Augen und Ohren 

öffnet, damit Herzen vom Evangeli-

um von Jesus Christus berührt wer-

den und sie Christus in der Gemein-

schaft der Glaubenden nachfolgen. 

Darum ersuche ich in besonderer 

Weise um eure Gebete. 

 

Einen gesegneten Herbst  

wünscht Euch 

Euer Pfarrer 

Andreas Hochmeir 
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Aus dem Presbyterium 

von Reinhard Schmickl 

Gottesdienst im Freien nach  

Wetter-Zitterpartie 

Am 27. August fand nach einer Wo-

che Zittern wegen des Wetterbe-

richts der Gottesdienst im Freien bei 

Familie Jungreuthmayer (vlg. Pan-

kratz) in Oberthambach in Pichl 

statt. Ohne Regen und bei angeneh-

men Temperaturen kamen ca. 160 

Gemeindeglieder, Nachbarn und 

Freunde, um den Gottesdienst im 

wunderschönen Garten mitzufeiern. 

Anschließend richtete der Sprengel 

St. Marienkirchen und Finklham eine 

wunderbare Verköstigung mit Brat-

würstln, Getränken, Kaffee und 

Mehlspeisen aus. Das gemütliche 

Beisammensein dauerte bis in den 

Nachmittag. 

Danke an die Familie Jungreuth-

mayer für die Einladung auf ihr An-

wesen, es war schön, dass drei Ge-

nerationen mitgefeiert haben, und 

an alle Helfer, die beim anschließen-

den Fest mitgeholfen haben. 

 

Begeisterung bei LernKiwo 

Zum dritten Mal fand heuer vom 

28. August bis 1. September die 

LernKiwo statt. Mit großer Begeiste-

rung waren 70 Mädchen und Bur-

schen von der ersten Klasse Volks-

schule bis zur dritten Klasse Unter-

stufe dabei. Nach einer kurzen An-

dacht in der Kirche geht’s in die 

Volksschule zu den Lerneinheiten, zu 

Mittag gibt es ein Mittagessen und 

am Nachmittag ist Spiel und Spaß 

angesagt. 

Ein herzliches Danke für die hervor-

ragende Organisation den Hauptver-

antwortlichen, Diakonin Gloria 

Stummvoll-Engelke und Jugendrefe-

rent René Weitmann und natürlich 

allen ehrenamtlichen Helfer:innen in 

der Küche, allen Lesepat:innen, Leh-

rer:innen und Jugendmitarbei-

ter:innen, die den Ablauf sichern, 

immerhin 50 an der Zahl. 

Treffpunkt Weihnachtsbasar 

Heuer wird wieder der Weihnachts-

basar stattfinden, und zwar am 25. 

und 26. November. Wir möchten alle 

einladen, tatkräftig mitzuwirken, da 

der Verkaufserlös eine wichtige zu-

sätzliche Einnahmequelle für unser 

Budget ist und wir so wichtige An-

stellungen in den Bereichen Diakonie 

und Jugend finanzieren können.  

Außerdem ist unser Basar ein belieb-

ter Treffpunkt für Menschen aus Nah 

und Fern, um bei kulinarischen Ge-

nüssen und guten Gesprächen Zeit 

zu verbringen. 

Ein herzliches Dankeschön an Franz 

und Heidi Brandstätter, die die be-

liebten Bankerl am Kirchenplatz mit 

neuen Lärchenbrettern versehen 

haben, die nun wieder wie neu zum 

Verweilen einladen.   

> Was uns bewegt 

Lesepatin Gabi Schuller übt mit Leonie. 
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Gemeindevertreterwahlen 2023 

Liebe Gemeinde,  

am 1. und 8. Oktober 2023 werden in 

der Muttergemeinde Wallern und am 

15. Oktober und 5. November 2023 in 

der Tochtergemeinde Grieskirchen-

Gallspach die Gemeindevertretungs-

wahlen stattfinden. Ab dem Alter 

von 14 Jahren besteht für alle Mit-

glieder unserer Gemeinde die Mög-

lichkeit, die Zusammensetzung unse-

rer Gemeindevertretung durch Wah-

len mitzubestimmen. Darin liegt eine 

Chance, das Gemeindeleben aktiv 

mitzugestalten! Die Gemeindevertre-

tung wählt aus ihrer Mitte das Pres-

byterium. Zudem entscheidet die 

Gemeindevertretung über grundle-

gende Fragen der Pfarrgemeinde wie 

die Anstellung von hauptamtlichen 

Mitarbeitenden, Bauvorhaben und  

-maßnahmen, größere Anschaffun-

gen, sie nimmt den Jahresbericht des 

Pfarrers und der hauptamtlichen 

Mitarbeitenden entgegen. Auch der 

finanzielle Jahresabschluss der Pfarr-

gemeinde und das Budget für das 

kommende Jahr werden von der Ge-

meindevertretung genehmigt und 

beschlossen. Die Gemeindevertre-

tung tritt zwei bis drei Mal jährlich 

zusammen, darüber hinaus bei wich-

tigen Anlässen.   

 

Wer ist wahlberechtigt? 

Wahlberechtigt für die Gemeindever-

tretung sind alle Gemeindemitglie-

der, die am ersten Wahltag (Stichtag 

01.10.2023 bzw. 15.10.2023) das 

14. Lebensjahr vollendet haben. 

> Wahl der Gemeindevertretung  

Zur Ausübung des Wahlrechts müssen 

Wahlberechtigte im Wählerverzeich-

nis erfasst sein. Das Wählerverzeich-

nis liegt zur Einsichtnahme im Pfarr-

büro auf, sodass Wahlberechtigte 

überprüfen können, ob sie in diesem 

auch eingetragen sind.  

 

Ort und Zeit der Wahl  

Muttergemeinde Wallern 

Die Stimmabgabe erfolgt im Pfarr-

haus in Wallern (Wahllokal) und ist 

an zwei Wahltagen möglich: 

1. am Sonntag, den 01.10.2023, ab 

8:00 Uhr vor dem Gottesdienst 

und nach dem Gottesdienst bis 

11:30.  

2. am Sonntag, den 08.10.2023, ab 

9:00 Uhr vor dem Gottesdienst 

und nach dem Gottesdienst bis 

11:30. 
 

Tochtergemeinde Grieskirchen-

Gallspach 

Die Stimmabgabe erfolgt in der Frie-

denskirche in Gallspach (Wahllokal) 

und ist an zwei Wahltagen möglich: 

1. am Sonntag, den 15.10.2023, ab 

10:00 Uhr vor dem Gottesdienst 

und nach dem Gottesdienst bis 

12:00.  

2. am Sonntag, den 05.11.2023, ab 

10:00 Uhr vor dem Gottesdienst 

und nach dem Gottesdienst bis 

12:00. 

 

Wer und wie kann gewählt werden? 

45 Mitglieder unserer Gemeinde ha-

ben sich in der Muttergemeinde Wal-

AM 1. UND 8. OKTOBER 2023 IN DER MUTTERGEMEINDE WALLERN 
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lern und 12 Mitglieder in der Toch-

tergemeinde Grieskirchen-Gallspach 

durch ihre Zustimmungserklärung 

bereiterklärt, als Gemeindevertrete-

rinnen und Gemeindevertreter in 

unserer Gemeinde mitzuarbeiten. 

Dieser Ausgabe des Gemeindebriefes 

ist eine Liste der Kandidatinnen und 

Kandidaten als Wahlvorschlag beige-

legt. Dieser Wahlvorschlag kann als 

Stimmzettel verwendet und an ei-

nem der beiden Wahlsonntage im 

Wahllokal abgeben werden. Auch im 

Wahllokal liegen Stimmzettel auf, 

sodass Sie unmittelbar im Wahllokal 

Ihre Wahl treffen können.  
 

Vorgangsweise:  

• Kennzeichnen Sie auf dem Stimm-

zettel die Kandidatinnen und Kan-

didaten Ihrer Wahl mit einem 

Kreuz. Auf dem Stimmzettel dür-

fen in der Muttergemeinde Wal-

lern bis zu 45 (in der Tochterge-

meinde bis 12) Kandidatinnen und 

Kandidaten angekreuzt werden. 

Sind weniger als 45 Kandidatinnen 

und Kandidaten in der Mutterge-

meinde – bzw. weniger als 12 Per-

sonen in der Tochtergemeinde – 

angekreuzt, ist der Stimmzettel 

auch gültig.  

• Über dem ersten Namen des Wahl-

vorschlages gibt es ein Feld „Ich 

wähle alle Kandidatinnen und Kan-

didaten“. Sie haben die Möglich-

keit, durch Ankreuzen dieses Fel-

des alle auf dem Wahlvorschlag 

gelisteten Kandidatinnen und Kan-

didaten zu wählen.  

• Bringen Sie den ausgefüllten 

Stimmzettel zu den oben angege-

benen Wahlterminen ins Wahl-

lokal. Dort wird Ihre Wahl regis-

triert und Sie können den Stimm-

zettel abgeben. 

 

Briefwahl 

Wir weisen darauf hin, dass es auch 

die Möglichkeit zur Briefwahl gibt. 

Sie können dazu den Wahlvorschlag 

und Briefumschläge im Pfarramt an-

fordern. Wenn Sie von der Briefwahl 

Gebrauch machen, bitte um Beach-

tung folgender  
 

Vorgangsweise:  

• Der Stimmzettel ist in den neutra-

len Briefumschlag ohne Kenn-

zeichnung einzulegen und wird 

unverschlossen in den äußeren 

Briefumschlag eingelegt.  

• Der äußere Briefumschlag ist ver-

schlossen und mit Absender verse-

hen entweder per Post an das 

Presbyterium zu senden oder von 

der wahlberechtigten Person per-

sönlich oder durch eine beauftrag-

te dritte Person im Wahllokal 

beim Wahlausschuss abzugeben.  

• Die briefliche Abgabe des Stimm-

zettels hat so rechtzeitig zu erfol-

gen, dass der Stimmzettel vor 

Schluss der allgemeinen Wahl-

handlung bei der Wahlleitung ein-

trifft. Später eintreffende Stimm-

zettel sind ungültig.  

 

Wir ersuchen alle wahlberechtigten 

Mitglieder unserer Gemeinde, sich an 

der Wahl unserer Gemeindevertre-

tung zu beteiligen und freuen uns 

über eine rege Teilnahme! 

 

Das Presbyterium 
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Wahlsprengel 1 

Folgende Personen wurden mit deren Zustimmung in den Wahlvorschlag  

aufgenommen (Name mit Titel / Hausname, Jahrgang, Beruf, Wohnort; Bisherige 
oder gewünschte Tätigkeit in der Gemeinde; Anmerkung: GV  = derzeit Gemeinde-
vertreterIn): 

Elke Auinger 

geb. 1975, Optikerin, 

Wallern;  

GV/Basar 

 

 

 

Petra Bachinger 

geb. 1973, Gemeinde-

sekretärin, Wallern;  

Büro/LernKIWO/

Lesenacht/Kirchen-

kaffee/Basar-

Bindegruppe 

Elke Haböck 

geb. 1974, Einzelhan-

delskauffrau, Wallern; 

Brunch/Kirchenkaffee/

Basar-Bindegruppe 

 

 

 

 

Amelie Hagmüller 

geb. 2003, Angestellte, 

Wallern;  

Konfikurs/Glaubens-

kurs/Cross Crew/Junge 

Erwachsene/Kirchen-

band/Veranstaltungen/

versch. Gottesdienste/

Soulbeat/GV  

Dipl. Ing. Horst Hartl 

„Rathbauer“ 

geb. 1972, Agraröko-

nom/Landwirt,  

Wallern;  

Presbyter/Organisation  

 

Mag.phil. Irene Hartl 

geb. 1978, Angestellte, 

Wallern;  

KIGO/GV 

 

 

 

Ingeborg Himmel-

freundpointner, MBA 

geb. 1960 

Redakteurin, Wallern; 

GV/Brunch/Bildungs-

werk/Gemeindebrief/

Medien/Lesepatin 

Björn Krämer 

geb. 1998, Musikschul-

lehrer, Wallern;  

GV/Kirchenband/

Jugendkreis/Krabbel-

Godi/Familie-Godi/

Soulbeat/Basar 
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Mag. Uli Krämer 

geb. 1967, Angestellter, 

Wallern;  

Presbyter/Kassier-

Finanzen/Lektor/

Bildungswerk 

Julia Leidinger 

geb.1991, Physiothera-

peutin, Wallern;  

GV/KIGO/Zwergerltreff 

 

 

Ulrike Muckenhumer, 

Bakk.techn. „Rohrer“ 

geb. 1985, Gemeinde-

amtsbedienstete,  

Wallern;  

Brunch/Kirchenkaffee/

Feste/Gemeindebrief 

Klaus Oberhammer 

geb. 1969, Polizeibe-

amter, Wallern;  

Haustechnik-

Instandhaltung/

Kirchenband/

Presbyterium 

Martin Schoisswohl 

geb. 2002, Berufssol-

dat, Wallern;  

Cross Crew/

Konfirmandenkurs/

LernKIWO 

 

Dipl.Ing. Werner 

Schröttenhamer 

geb. 1970, Berater-

Vertrieb, Wallern;  

Presbyter/Musik/

Organisation/

Moderation 

Felix Schuller 

geb. 1996, IT-

Techniker, Wallern;  

Soulbeat/Technik/IT-

Betreuung/

Bühnentechnik/Cross 

Crew/SOFREI/Basar 

 

Gabriela Schuller 

geb. 1966, 

Dipl.Krankenschwester, 

Wallern;  

Presbyterin/Frauen-

zeit/LernKIWO/Fam. 

Godi/Weltgebetstag d. 

Frauen/Kirchenkaffee 

Anneliese Smigielski 

geb. 1946, Pensionistin, 

Wallern;  

GV/Seniorenkreis 

 

 

 

Werner Wachholbinger 

geb. 1967, ÖBB-

Bediensteter, Wallern;  

GV/Infrastruktur 
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Cornelia Zauner, MSc. 

geb. 1991, Geschäfts-

führung, Wallern;  

KIGO 

 

 

 

Gemeindevertreterwahlen 2023 

Wahlsprengel 2 

Franz Brandstätter 

jun., MSc. 

geb. 1987, Software-

Entwickler, Wallern;  

Homepage/

Fotografieren 

 

Sabine Griesser-

Schöfbänker, Dipl.päd. 

geb. 1974, Religions-

lehrerin, Wallern;  

GV/Gottesdienste/

Schulungen/Gewalt-

freie Kommunikation 

Erwin Hochmeier 

geb. 1962, Pensionist, 

Krenglbach;  

GV/Grünanlage/

Friedhof 

 

 

Harald Jungmeier 

„Sporrer“ 

geb. 1978, Landwirt, 

Wallern;  

GV/Infrastruktur/

Veranstaltungen 

 

Ing. Thomas 

Jungreuthmayer 

„Pankratz“ 

geb. 1971, Angestell-

ter/Landwirt, Pichl;  

GV/Veranstaltungen 

Ing. Caroline Kittredge 

geb. 1986, Techn. An-

gestellte, Wallern;  

GV/Organistin/

Kirchenband/Basar/

Gemeindebrief 

Daniel Roitner 

geb. 2001, Exekutivbe-

amter, Krenglbach;  

Jugendarbeit/

Kirchenband/

Bühnentechnik 

Ing. David Roitner 

„Geymayr“ 

geb. 1986, Landwirt, 

Krenglbach;  

GV 
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Wahlsprengel 3 

Robin Aichinger 

geb. 2001, Student, 

Wels;  

Konfikurs/Krabbel-

Godi/Jugendkreis/

LernKIWO/Social Media 

 

Mag. iur. Christoph  

Dupal 

geb. 1974, Rechtsan-

walt, Bad Schallerbach;  

GV/Unterst. in rechtl. 

Angelegenheiten/

Jahresabschluss 

Mag. Sigrun  

Grünbichler 

geb. 1972, Angestellte, 

Bad Schallerbach;  

Veranstaltungen/“so sie 

noch gebraucht wird“/

Finanzen 

 

Pauline Hofer 

„Freitag“ 

geb. 1954, Landwirtin 

in Pension, Bad Schal-

lerbach;  

Grünpflege/Basar-

Bindegruppe/Kirchen-

kaffee/Veranstaltungen 

Mag. Friedrich Roitner 

geb. 1962, Lehrer, 

Krenglbach;  

Kirchenchor/GV 

 

 

Ing. Gernot Schmickl 

geb. 1991, Landwirt, 

Wallern;  

Infrastruktur/

Veranstaltungen 

 

Ing. Siegfried Stumm-

voll 

geb. 1975, Programmie-

rer, Kematen/Innbach;  

Churchdesk-

Administration/Brunch/

Lesenacht 

Josef Wachholbinger 

„Mayr“ 

geb. 1963, Landwirt, 

Krenglbach;  

GV 
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Wahlsprengel 4 

Romana Baumgartner 

geb. 1986, Elementar-

päd./Krabbelstuben-

leitung, St. Marien-

kirchen;  

GV/KIGO/Gemeinde-

jugendrat/

Familienarbeit 

Manfred Elsenhans 

„Holzner“ 

geb. 1986, Landwirt, 

Scharten;  

GV/Bauausschuss/

Instandhaltung 

 

Emil Flatz 

geb. 2005, Schüler,  

St. Marienkirchen;  

Konfi- und Jugendarbeit 

 

 

 

 

Dr.med. Andrea  

Hafferl-Gattermayer 

geb. 1962, Ärztin, 

Scharten;  

GV 

 

 

Siegfried Mayr 

„Holzner“ 

geb. 1962, Landwirt in 

Pension, Scharten;  

Presbyter/

Beerdigungen/

Kreuzträger (w.g.) 

Hermann Neubacher 

„Greiner“  

geb. 1972, Landwirt, 

St. Marienkirchen;  

 

 

 

Claudia Pichler 

geb. 1971, Rechts-

kanzlei-Assistentin,  

Bad Schallerbach;  

GV/Kirchenkaffee/

Brunch/Feste 

 

Sara Schick-Moser, 

BEd. 

geb. 1985, Lehrerin, 

Bad Schallerbach;  

Krabbel-Godi/Musik/GV 
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Gemeindevertreterwahlen 2023 

Tochtergemeinde Grieskirchen—Gallspach 

Eva Blidon 

geb. 1952, Pensionistin, 

Grieskirchen;  

GV/Seelsorge/

Besuchsdienste 

 

 

Lars Boje 

geb. 1970, Koch-

Catering, Grieskirchen;  

GV/Veranstaltungen/

Bewirtung 

 

 

Ulrike Burletti, BSc 

geb. 1986, Hausfrau, 

Gallspach;  

GV 

 

 

 

Amir M. Fouladvand 

geb. 1993, Einzelhan-

delskaufmann, Ried 

i.I.;  

Weihnachtsbaum auf-

stellen u. schmücken 

 

Holger Lages 

geb. 1972, MS-Lehrer, 

Kallham;  

GV 

 

 

 

Eva Meindlhumer, 

Dipl.päd. 

geb. 1951, Lehrerin 

i.R., Grieskirchen;  

Presbyterin/Schrift-

führung/Sitzungen/

Gesprächskreis 

Mag. Jürgen Roitner, 

BEd.  

geb. 1982, AHS-Lehrer, 

Scharten;  

 

 

Gerlinde Starlinger 

„Stützer“ 

geb. 1967, Landwirtin, 

St. Marienkirchen;  

Weihnachtsbasar/

Kirchenkaffee 
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Gemeindevertreterwahlen 2023 

Brigitta Obwaller 

geb. 1959, Pensionistin, 

Gallspach;  

Kuratorin 

 

 

 

Ulrike Prochaska 

geb. 1962, Pensionistin, 

Zell an der Pram;  

 

 

 

 

Mag. Elfriede  

Romankiewicz 

geb. 1956, Pensionistin, 

Grieskirchen;  

GV/Brunch/

Bildungswerk 

 

Daniela Samhaber 

geb. 1974, VS-Lehrerin, 

Grieskirchen;  

GV/Stellv.-Finanzen/

Feste/LernKIWO „wo 

sie gebraucht wird“ 

 

Christine  

Schwarzgruber 

1971, VS-Lehrerin, Wei-

bern;  

„helfe gerne überall, 

wo ich gebraucht  

werde“ 

Sonja M. Speckbacher 

geb. 1968, Bilanzbuch-

halterin i. Pension, 

Gallspach;  

Presbyterin/

Buchhaltung 

 

> Weihnachten im Schuhkarton  
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Aus dem Pfarramt 

Taufen 
Felix Greinecker, Sohn  

von Ines und Gregor  
Greinecker aus Guns-
kirchen 

Jonathan Artur Schrötten-
hamer, Sohn von Marie 
und Markus Schröttenha-
mer aus Pötting 

Gabriel Lehner, Sohn von 
Clarissa Lehner-Maier und 
Michael Lehner aus  
St. Thomas (getauft in 
Scharten) 

Liliana Magdalena Penninger,  
Tochter von Sabrina und Markus 
Penninger aus Sipbachzell  

Jonas Bruckner, Sohn von Manuela 
und Thomas Bruckner aus Sankt 
Dionysen/Traun 

> Lebensbewegungen  

Gottes Segen für ihre Ehe  

empfingen 

Viktoria Hackl & Dominik 
Leidinger aus Kematen/
Innbach 
Marie-Therése Scheuringer 

& Florian Stiedl aus Wai-

zenkirchen 

 
Bestattungen 
Max Arthofer, Pichl/Wels, 
im 87. Lebensjahr 
Monika Ruß, Gallspach, im 
79. Lebensjahr 
Gisela Szabo, Breitwiesen-
Wallern, im 100. Lebens-
jahr 

Am 2. Juli wurde Johannes Blüher 

in der Evangelischen Kirche in  

Eferding ordiniert. Im Anschluss 

hat die Pfarrgemeinde bei herr-

lichem Wetter zu einem tollen 

Empfang im Kirchenhof geladen. 

Wir freuen uns mit Johannes  

Blüher, dass er seiner inneren  

Berufung gefolgt ist, die Aus-

bildung und Pfarramtsprüfung sehr 

gut bestanden hat und nun als 

Pfarrer in unserer Kirche wirkt. 

Lieber Johannes, wir wünschen dir 

für dein Wirken als Pfarrer alles 

Gute, Geduld, Weisheit und Gottes 

Segen. 

> Ordination Pfarrer Johannes Blüher  
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> 55 Jahre im Dienste Gottes für die Mitmenschen 

DANKE FÜR DAS GUTE ÖKUMENISCHE MITEINANDER 

„Im Dienste Gottes für die Mitmen-

schen“ hat Pfarrer Gerhard Schwarz 

1968 als Leitspruch zu seiner Primiz 

für seinen priesterlichen Dienst ge-

wählt. 47 Jahren war er Wegbeglei-

ter für viele Wallerner und durfte 

viele Feste mit seiner Gemeinde 

feiern. Die Erlöse der unzähligen 

Flohmärkte wurden für den Kirchen-

neubau vor 41 Jahren verwendet, 

über den Gerhard Schwarz heute 

noch sehr glücklich ist. Er fühlt sich 

beheimatet in „seiner“ Kirche und in 

seiner Gemeinde, in der er so herz-

lich aufgenommen wurde. „Im 

Dienste Gottes für die Mitmenschen“ 

hat in den vielen Jahren für ihn 

nichts an Bedeutung verloren. 

Gerhard Schwarz wird auch in seiner 

Pension – soweit möglich und ge-

wünscht – für die Menschen da sein 

und die Pfarrgemeinde unterstützen. 

 

Lieber Gerhard, für deinen Dienst 

und das gute ökumenische Miteinan-

der in Wallern, das du wesentlich 

geprägt hat, dankt dir das Presby-

terium der Evangelischen Pfarrge-

meinde. Für deinen Ruhestand wün-

schen wir dir alles Gute, Gesundheit 

und Gottes Segen. 

Aus dem Pfarramt 

47 JAHRE DAVON IN DER KATHOLISCHEN KIRCHE WALLERN 

Übergabe eines Geschenks des Presbyteriums an Pfarrer Gerhard Schwarz im  

Rahmen des Dankgottesdienstes am 3. September 2023. 
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Liebe Gemeinde,  

mein Name ist  

Julian Hala und ich 

komme ursprünglich 

aus Wels, darf aber 

ab dem 1. Oktober 

2023 in Wallern den 

Zivildienst absolvie-

ren. 

 

Ganz neu in Wallern bin ich nicht, 

weil ich da konfirmiert und als Mitar-

beiter in Wallern bereits eingeschult 

wurde. Ein Stück meines Herzens 

schlägt also für Wallern. In meiner 

Jugend habe ich auch viel Zeit in 

Grub, Wallern, verbracht. Besonders 

spannend war meine Zeit auf dem 

Obergschwendtner Hof, wo ich mit 

Hermann Binder zusammen gelebt 

und gearbeitet habe. Dank ihm habe 

ich sozusagen den Weg nach Wallern 

gefunden. 

> Unser neuer Zivildiener stellt sich vor  

Wenn ich mich dann nicht gerade im 

Zivildienst befinde, trifft man mich 

mit guter Wahrscheinlichkeit im 

"INJOY" Fitnessstudio in Eferding an. 

Dort gebe ich ordentlich Gas und 

halte mich fit. Die Liebe zur Musik ist 

bei mir tief verankert. Egal, ob zum 

Entspannen oder zum Mitfiebern, 

Musik begleitet mich immer. Und 

Kino würde ich sogar als meine Lei-

denschaft bezeichnen! Filme faszi-

nieren mich fast immer. 

 

Mit großer Vorfreude darauf, hier in 

Wallern meinen Beitrag zu leisten 

und gemeinsam mit euch eine groß-

artige Zeit zu verbringen, grüße ich 

euch,  

bis bald,  

euer Julian Hala 

Julian Hala 

> →  DU BIST GEFRAGT   

 

Der Krabbelgottesdienst soll in Zukunft 

___________________________________  heißen! 
 

Zusatz: Die Zielgruppe (junge Familien) soll im Namen 

erkennbar sein! 

Schicke deine Ideen an: g.kraemer@eduhi.at 

Einsendeschluss: 03.12. 2023 (1. Advent) 

Die eingesendeten Namen werden mit Pfr. Andreas   

Hochmeir besprochen und maximal fünf   

Namensideen stehen dann zur Wahl.  

Im „Krabbler“ am 3. Advent wählen die Mitfeiernden  

den Gewinnernamen. 

Mach mit! Ein Preis lockt! 

Aus dem Pfarramt 

DER KRABBELGOTTESDIENST SUCHT EINEN NEUEN NAMEN! 

mailto:g.kraemer@eduhi.at
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40 Jahre haben Pastoralassistentin 

Susanne Langeder und ihr Mann, Dia-

kon Franz Langeder, in der katholi-

schen Pfarre Grieskirchen/

Schlüßlberg ihren Dienst getan. 

Schon unter meinem Vorgänger Pfar-

rer Gerhard Grosse haben sie ökume-

nische Gottesdiente gefeiert. Wir 

> 40 Jahre Pastorlassistenz gehen zu Ende  

haben diese Tradition fortgesetzt: 

bei einem ökumenischen Taizegebet 

in Schlüßlberg/Grieskirchen oder 

Gallspach in der Weltgebetswoche 

zur Einheit der Christen, bei ökume-

nischen Gottesdiensten und beim 

ökumenischen Pfingstfest 2010 in 

Schloss Parz sowie 2023 in Schloss 

Tollet. Für euren Einsatz, das gute 

ökumenische Miteinander und den 

Austausch beim Vorbereiten danke 

ich euch herzlich. Die Nachfolge wird 

Pastoralassistentin Anita Feindert 

antreten, der wir alles Gute und Got-

tes Segen wünschen für ihren Dienst 

wünschen. 

Pfarrer Andreas Hochmeir  

Aus dem Pfarramt / Aus der Tochtergemeinde 

> Samstagstreff  für Groß und Klein  

 

Hier treffen sich 

Eltern, Großeltern 

und ihre Kinder im 

Alter von ca. 3 – 6 

Jahren zum ge-

mütlichen Beisammensein und Aus-

tausch. Es gibt einen kurzen Impuls 

mit Pipsi und Erik, Spiele, Basteleien 

und Kaffee und Kuchen.  

 

Materialbeitrag: 3 Euro  

Anmeldung je Termin (1 Woche vor-

her) 

per WhatsApp / SMS unter   

 0680 1271 830 

Termine: 14.10.2023., 

18.11.2023, 03.02.2024, 

23.03.2024, 11.05.2024  

von 9 – 11 Uhr  

im Gemeindezentrum Wallern, 

Nadlerstube. 

 

Auf euer Kommen freuen sich: 

Julia, Sabine, Mirjam und Gloria 

 

Kontakt:  

Julia Moser  

 0680 1271 830 

 

G
ra

fi
k
: 

G
e
is

le
r 

Franz und Susi Langeder 
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Unser erster Kaffeeklatsch in der 

Friedeskirche in Gallspach am 

3. September mit dem sehr lebendig 

gestalteten Gottesdienst mit Diakon 

Fritz Wasmeier war sehr gut besucht 

und in geselliger Runde entstanden 

nette und angeregte Gespräche. 

  

Wir freuen uns schon auf die nächs-

ten Termine am 5. November und 

am 3. Dezember ab 10:00 Uhr vor 

dem Gottesdienst. 

Brigitta Obwaller 

> „Kaffee vor dem Gottesdienst  

 

Aus der Tochtergemeinde / Evangelisches Bildungswerk 

Literarische Wanderung – Spazier-

gang rund um und durch Braunau 

mit mehreren Stationen, Länge ca. 

5 km um Braunau und ca. 2 km Stadt-

rundgang; 

Mit kleiner Abschlussandacht in der 

Evang. Kirche in Braunau und späte-

ren Mittagessen um ca. 14:00 Uhr in 

der GUGG 

SA, 7. Oktober 2023 

Start: 10:30 Uhr am Bahnhof-Ausgang 

Rückseite/Hans-Sachs-Straße 

Anmeldung bei Andrea Greinecker: 

 0699 / 188 77 412  

 andrea.greinecker@gmail.com  

Anmeldeschluss ist der 30.9.2023 

> Veranstaltungen 

MI 24.1.2024, 19:00 Uhr 

Unser Klima – es ist noch nicht zu 

spät! 

Meteorologe Andreas Jäger, ORF-

Moderator zahlreicher wetter- und 

Klimadokumentationen, macht Mut. 

Es gibt noch viele Möglichkeiten, 

den Klimawandel in den Griff zu 

bekommen. Wir müs-

sen es nur tun! 

Veranstalter: EBW Wal-

lern, Klimabündnisge-

meinde Wallern, 

Klimabündnisgemeinde 

Bad Schallerbach 

 

Ort: AkZent Veranstaltungszent-

rum, 4702 Wallern, Schranne 3 

Eintritt: freiwillige Spenden 

DAS EVANGELISCHE BILDUNGSWERK LÄDT EIN ZU ... 

F
o
to

: 
A
. 

J
ä
g
e
r 

mailto:andrea.greinecker@gmail.com
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> „Glaube, Liebe und Hoffnung“  

Herzliche Einladung zur Familienfrei-

zeit der der WEMSchT-Gemeinden. 

 

Wann? MI, 03.01.2024, 16 Uhr bis 

SA, 06.01.2024, 12 Uhr 

Wo? Luise-Wehrenfennig-Haus in 

Bad Goisern  

 

Vollpension:  

€ 54,— pro Erwachsenen  

(ab 16 Jahre)/Tag 

Halbpension: 

€ 47,— pro Erwachsenen  

(ab 16 Jahre)/Tag 

Kinder bis 2 Jahre: frei 

Kinder von 3 bis 15 Jahre:  

50 % Ermäßigung 

plus Kurtaxe ca. € 3,—/Tag 

 

Anmeldung für die Familienfreizeit 

über das Anmeldeformular mit  

folgendem Link: https://

forms.churchdesk.com/f/-4SXlvP0cC  
oder unter dem QR-Code: 

Auf eine gemeinsame Zeit freut sich 

das Wemscht Familienfreizeiteam  

Kontakt: Sabine Griesser-Schöffbänker 

 0699 188 774 42  

„Aus dem Evangelium Leben“ 

EINLADUNG ZUR FAMILIENFREIZEIT 2023 

> Spielenachmittag  

 

Wann und wo?  

11. November 2023  

ab 14.30 – 18 Uhr 

im Gemeindezent-

rum Wallern 

 

Was? 

Brettspiele, Ge-

meinschaftsspiele. 

Bitte (wenn möglich) eigene Spiele 

mitbringen!  

Dieser Nachmittag soll ein buntes 

Miteinander sein, daher wird keine 

eigene Kinderbetreuung angeboten.  

Um Kuchenspenden für die Pause 

wird gebeten. Wer eine Mehlspeise 

bringt, bitte melden. 

 

Wir freuen uns auf euch! 

 

Das Team von „Familie im Fokus“  

Kontakt: Romana Flatz  

 0650 / 2549549 

 FÜR ALLE SPIELBEGEISTERTEN VON 0 – 99 JAHREN 

F
o
to

: 
W

o
d
ic

k
a
 

https://forms.churchdesk.com/f/-4SXlvP0cC
https://forms.churchdesk.com/f/-4SXlvP0cC
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> Termine für Kinder und Jugendliche 

Krabbelgottesdienste 
Gemeinsam singen, beten und  

schöne Geschichten erfahren,  

Brot teilen und vieles mehr! 

10:30 Uhr, Evangelisches  

Gemeindezentrum Wallern 

SO 22.10., SO 17.12. 

Kontakt: Gerda Krämer mit Team 

 

Zwergerltreff 
Spielgruppe für Babys und  

Kleinkinder mit ihren Eltern -  

gemeinsam spielen und sich kennen-

lernen!  

Üblicherweise jeden ersten und 

dritten Mittwoch im Monat (ausge-

nommen Ferien und Feiertage) . 

Bitte eigene Jause mitbringen! 

9:00 bis ca. 11:00 Uhr. 

Evang. Gemeindezentrum  

Wallern, Nadlerstube 

Kontaktperson:  

Gloria Stummvoll-Engelke, Diakonin  

 0699 / 188 78 444 

 

(Lern)Abenteuerland 

Bei uns ist immer was los! 

Wir entdecken, forschen, 

basteln, malen, kochen und spielen. 

Hier kannst du neue Freunde ken-

nenlernen und viel Spaß haben. Zum 

Abschluss gibt’s immer eine Tee-

jause — über mitgebrachte Lecker-

eien (Kuchen, Aufstriche, Obst …) 

freuen wir uns! 

Ab 6 Jahren (1. bis 4. Klasse VS), 

freitags zweiwöchentlich, außer an 

schulfreien Tagen, Feiertagen oder 

während der Schulferien, 16:00 - ca. 

17:30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 

Wallern, Gemeindesaal. 

Das Lese- und Lernangebot beginnt 

um 14:45 Uhr. Nähere Informationen 

bei Diakonin Stummvoll-Engelke und  

Jugendreferent René Weitmann  

13.10., 27.10., 10.11., 24.11., 

22.12. (an allen diesen Terminen 

ist auch LernAbenteuerland!) 

Kontaktperson: René Weitmann  

( 0699 / 188 77 448)  

 

Jungschar 

• Spielen und singen 

• Action und Kreatives 

• Geschichten über Gott 

• … und was DU so alles mitbringst  

Für DICH und deine Freunde ab 

10 Jahren (1. - 3. Klasse MS/Gym.), 

Zweiwöchentlich freitags, außer an 

schulfreien Tagen, Feiertagen oder 

während der Schulferien, im Evang. 

Gemeindezentrum Wallern,  

Gemeindesaal, von 15:30 - 17:30 Uhr 

6.10., 20.10., 17.11., 1.12., 15.12 
Kontaktperson: René Weitmann  

 0699 / 188 77 448 

 

Volleyball 
Jeden Donnerstag (ausgenommen 

Ferien), Turnhalle der Volks- 

schule Wallern  

19:00 - 20:30 Uhr  

für Jugendliche von 14 bis 17 Jahren   

20:30 - 22:00 Uhr  

für junge Erwachsene ab 18 Jahren  

Info und Anmeldung bei Zivi Julian 

Hala  0676 / 78 69 793 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche 
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CROSS CREW  
Du hast Samstagabend  

noch nichts vor?  

Du suchst Spaß, Action  

und coole Leute? 

Dann bist du genau richtig bei 

Cross Crew! 

Dein Jugendkreis lädt dich in das 

Gemeindezentrum Wallern ein. 

Sei dabei, wenn wir gemeinsam über 

Gott ins Gespräch kommen. 

Für einen Abhol– und Bringdienst ist 

gesorgt. 

Wir freuen uns auf dich! 

Dein Cross Crew Team 

Björn, Daniel, Felix, Zivi Julian, 

Miriam, Teresa, Robin und René  

jeweils samstags ab 19:00 Uhr 

im Evangelischen Gemeindezentrum 

Wallern 

Kontaktperson: René Weitmann  

 0699 / 188 77 448 

 

SoulBeat 
der WEMSchT-Jugendgottesdienst 

SA, 21.10.2023, 19:00 Uhr  

Dreieinigkeitskirche Wallern 

SA, 2.12.2023, 19:00 Uhr 

Evangelische Kirche Eferding 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche / Rückblicke 

23 

35 Gemeindemitglieder besuchten am 21. Juli bei sommerlichen Temperaturen 

das evangelische Museum in Rutzenmoos. Nach dem Mittagessen hielt  Richard 

Gonglach für uns eine Andacht in der evangelischen Kirche in Attersee. Anschlie-

ßend erfuhren wir etwas über die Geschichte der Kirche. Abgerundet wurde der 

Ausflug bei strahlend blauem Himmel  mit einer geselligen Schifffahrt auf dem 

Attersee.  



24 

> Wetten dass … - Lern-Kinderwoche 2023 

von Inge Himmelfreundpointner 

… mein Gott echt stark ist? Unter 

diesem Titel stand die heurige Lern-

Kiwo in der Evangelischen Pfarrge-

meinde Wallern, die mit 71 Kindern 

und 52 Mitarbeitenden, davon 50 

ehrenamtlichen, alle bisherigen Er-

wartungen übertroffen hat.  

Der Spaß am Lernen war auch in der 

dritten LernKIWO spürbar. Begonnen 

hat ja bekanntlich alles im 

Coronajahr 2021. Da hat sich das 

überregionale aEl-Projekt (aEL = aus 

dem Evangelium leben) „Familie im 

Fokus“ zum Ziel gesetzt, Familien zu 

unterstützen und dabei das Evangeli-

um (besser) kennenzulernen. Seither 

werden Kinder der ersten bis vierten 

Klassen Volksschule sowie der ersten 

bis dritten Klassen MS/AHS auf das 

neue Schuljahr vorbereitet. Die Kin-

der, Lehrer:innen, Betreuer:innen 

und Lesepat:innen kommen aus Wal-

lern und den umliegenden Gemein-

den. 

Neben dem Wiederholen des Vorjah-

resstoffes gab es auch Bewegung, 

Lustiges und eine Bibelgeschichte: 

dieses Jahr ging es um den Prophe-

ten Elia, der Gott eine Menge zu-

traut. Er fragt sich, wie es um unser 

Zutrauen und Vertrauen zu Gott 

steht. 

In einem Lesetheater-Workshop wur-

de eine Stelle aus der Geschichte 

geübt und mit verteilten Rollen beim 

Abschlussfest den Besuchern vorge-

führt. Die passende Musik dazu lie-

ferten die Kinder selbst, die sie mit 

Musiklehrer Andi sowohl auf bereits 

bekannten wie auch auf neuen In-

strumenten einstudiert haben.  

Die Freude haben die Kinder mit den 

hochmotivierten Lehrer:innen, Be-

treuer:innen und Lesepat:innen ge-

teilt. Und für ausreichend Ener-

gienachschub haben die Küchen-

teams gesorgt, die täglich über 120 

Menschen verköstigt haben sowie die 

Eltern mit ihren Kuchen- und Obst-

spenden. Herzlichen Dank allen Be-

teiligten! 

Rückblick 
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Rückblick 

Das Thema „Freiheit“ wurde anhand 

der 10 Gebote und diverser Texte 

von Martin Luther in der Gruppe be-

trachtet und erarbeitet.  

Wir fanden es schön, uns gemeinsam 

Gedanken zu Glaubensthemen zu 

machen und dabei einige nette Men-

schen kennenzulernen.  

Danke an Pfr. Hochmeir für sein Be-

mühen! 

 

Helga und Bruno Frank 

 

Die Teilnahme am Glaubenskurs zur 

"Freiheit eines Christenmenschen" 

war für mich eine schöne Erfahrung 

> Eindrücke vom Glaubenskurs  

und ermutigt mich, meinen Glauben 

aktiver zu leben und meine Rituale 

zu vertiefen.  Die Mischung aus Lu-

thers Schriften, biblischen Texten, 

Andreas' Erklärungen und den ver-

schiedenen Perspektiven der Grup-

penteilnehmer war interessant. Die 

Tauferinnerung am letzten Abend 

war für mich besonders bewegend. 

Ich freue mich auf den nächsten 

Kurs, in dem ich vielleicht bekannte 

Gesichter wiedersehe oder neue in-

spirierende Menschen kennenlerne. 

 

Siegfried Stummvoll 
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Rückblick 

In der ersten Ferienwoche fand wie 

gewohnt die Kinderwoche an drei 

Standorten statt. So waren in Schar-

ten rund 100 Kinder und über 30 

Mitarbeiter in der Kinderbetreuung, 

in Eferding etwa 120 Kinder und über 

20 Mitarbeiter und in Thening rund 

40 Kinder und etwa 20 Mitarbeiter.  

Eine große Gruppe von mehr als 300 

Personen verbrachte eine spannen-

de, abwechslungsreiche und lustige 

Woche und nahm gemeinsam die 

Geschichte von König David unter die 

Lupe. Letztes Jahr schon haben wir 

David auf seinem Weg zum König 

begleitet – dieses Jahr wurden wir 

herausgefordert mit den Erlebnissen 

Davids, während er schon König war. 

So beschäftigten wir uns unter ande-

rem mit David und Batseba, Absalom 

und der Volkszählung. Aber auch 

dieses Jahr durften wir wieder hören 

und erfahren: Gott möchte König in 

unserem Leben sein und auf unserem 

Herzensthron sitzen!  

Während einer Kleingruppenzeit wur-

den die Themen noch weiter vertieft 

und gemeinsam besprochen. 

> Der Kampf um den Thron 

Neben der Rahmengeschichte beglei-

teten die Teilnehmer viel Spiel, Spaß 

und Abenteuer. Für das Wochenspiel 

am Standort Scharten wurden fleißig 

Aufträge abgearbeitet. Auch nach-

mittags war das Programm sehr viel-

fältig: In Scharten wurde das schon 

traditionelle „Heroes in a Box“ ge-

spielt, in Eferding gab es wieder ei-

nen Sporttag am Gelände der Mittel-

schule Nord und natürlich durften 

auch Stationenspiele oder Wasser-

spiele nicht fehlen. 

Bei so viel Action wird man schnell 

hungrig – da wurden wir von unserem 

Küchenteam bestens versorgt. Auch 

der Naschmarkt war wieder sehr gut 

besucht.  

Am Freitagnachmittag feierte jeder 

Standort  einen Abschlussgottes-

dienst, zu dem auch Familie und 

Freunde eingeladen waren. Abschlie-

ßend gab es dann noch ein Eis für 

alle!  

 

Vielen Dank an alle, die dazu beige-

tragen haben, dass diese Kinderwo-

che heuer wieder möglich war! 

 von Rainer Hochmeir 
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Rückblick / Geistliche Impulse 

Dankbarkeit ist gerade ziemlich in 

Mode. Von allen Seiten werden wir 

mit der dringenden Forderung, nur 

ja recht dankbar zu sein, konfron-

tiert. Kein Selbstliebe-Seminar, 

kein Yoga-Kurs und kein Achtsam-

keits-Training kommt heutzutage 

ohne den Hinweis aus, sich in Dank-

barkeit zu üben, um zum wahren 

Lebensglück zu gelangen!  

 

Ist Dankbarkeit also tatsächlich der 

Schlüssel zum Glück? Wie funktio-

niert das? Wohin soll sich unsere 

Dankbarkeit richten? Ans Universum, 

ans Leben, an das Schicksal, an die 

vielbemühte „höhere Macht“? Und 

> Gedanken übers Danken  

überhaupt, wofür sollen wir denn in 

Zeiten wie diesen eigentlich dankbar 

sein? Krieg, Inflation, Klimakatastro-

phe – uns schwirrt der Kopf vor lau-

ter Negativ-Schlagzeilen. Wie sollen 

wir denn da achtsam unsere Dank-

barkeit pflegen, bitte schön? 

 

In unserem Gesangbuch finden wir 

unter der Nummer 321 ein Lied, das 

in der ersten Textzeile schon einen 

ganzen Schatz zu diesem Thema be-

reithält. Ich würde sogar sagen – hier 

finden wir den Schlüssel zu der Art 

von Dankbarkeit, die unser Leben 

erhellen kann! 

 

von Karin Schobesberger 

> Openair-Gottesdienst 2023 am Pankratz-Hof 

von Inge Himmelfreundpointner 

Pfarrer Andreas Hochmeir widmete 

sich in der Predigt den Fragen, wie 

lange das Gesetz des Stärkeren noch 

gilt, wie lange das Recht der Schwä-

cheren noch gebeugt wird und wie 

lange Kinder noch schreien werden 

vor Hunger. „Nicht mehr lange“, 

verspricht Prophet Jesaja im Namen 

Gottes den Wandel. Die biblische 

Apokalypse, das Ende der alten Welt 

und die Offenbarung dessen, was 

kommt, lässt – im Gegensatz zur 

medialen Apokalypse, in der es um 

Zerstörung geht – hoffen auf den 

Beginn einer neuen, besseren Welt. 

Auch wenn wir noch weit von dem 

uns Zugesagten entfernt sind, so 

lässt sich doch an dezenten Signalen 

erkennen, dass das Reich Gottes 

anbricht.  

 

Herzlichen Dank an Familie 

Jungreuthmayer für die Gastfreund-

schaft, dem Kirchensprengel St. Ma-

rienkirchen für die wunderbare Ver-

köstigung, der Abordnung der 

MAMUKAWA für die musikalische 

Begleitung und Johannes Oberham-

mer für die Tontechnik! 

„NEUE EINSICHT UND GERECHTIGKEIT FÜR ALLE“ 
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Geistliche Impulse 

„Nun danket alle Gott mit Herzen, 

Mund und Händen“ 

 

Wir Christen haben einen Adressaten 

für unsere Dankbarkeit. „Danket alle 

Gott“ ermuntert uns, den Blick auf 

und die Dankbarkeit an Gott zu rich-

ten – so weit, so gut. Aber woher 

sollen wir denn in unserem Alltag, 

der uns oft so viel abverlangt, etwas 

nehmen, wofür wir dankbar sein kön-

nen? Es scheint doch alles immer so 

negativ zu sein, die täglichen Nach-

richten, alles was auf der Welt so 

vorgeht. 

 

Hier kommt nun eine Tatsache ins 

Spiel, die schon Albert Einstein kann-

te: Energie folgt der Aufmerksam-

keit. Anders ausgedrückt: Das, wo-

rauf wir unseren Fokus legen, wird 

immer größer. Fokussieren wir Nega-

tives, wird es wachsen, lenken wir 

unsere Aufmerksamkeit aber bewusst 

auf Positives, wird dieses wachsen. 

„Danket alle Gott, mit Herzen ….“ 

könnte also heißen, konzentriere 

dich mit deiner Aufmerksamkeit 

(deinem Herzen) auf das Positive! 

Auch inmitten aller Schreckgespens-

te, die das Leben zu bieten hat, gib 

nicht auf, suche das Gute und wenn 

es nur etwas ganz Winziges ist – das 

Lächeln der Verkäuferin, die neue 

Blüte auf der Zimmerpflanze oder 

dein Körper, der nach längerer 

Krankheit wieder zu Kräften kommt – 

suche dir etwas Kleines, das du mit 

deinen Gedanken der Dankbarkeit 

groß machen kannst. Es kann helfen, 

jeden Tag fünf Dinge aufzuschreiben, 

für die man dankbar ist, so gelingt 

der Fokus besser. 

 

„Danket alle Gott, mit Herzen, Mund 

…“ – wenn nun die Dankbarkeit in 

Gedanken und im Herzen ist, wenn 

sie womöglich sogar aufgeschrieben 

ist, dann ist es Zeit, sie auszuspre-

chen. Für sich selbst, anderen Men-

schen gegenüber und im Gebet zu 

Gott – sag, wofür du dankbar bist, 

auch wenn es dir anfangs nur zöger-

lich über die Lippen kommt. Denk 

daran, die kleinen Dinge werden 

wachsen! 

 

Und wenn du im Herzen und in dei-

nen Gedanken immer wieder an Din-

ge denkst, für die du dankbar bist, 

wenn du Gott deine Dankbarkeit im 

Gebet (mit dem „Mund“) erzählst, 

werden die positiven Dinge in deinem 

Leben schon wirklich viel Raum ein-

nehmen, ich garantiere es dir! 

 

„Danket alle Gott mit Herzen, Mund 

und Händen“. Wenn nun dein Herz 

und dein Mund Gott danken, dann ist 

der letzte, fast automatische Schritt, 

dass du Taten setzt, Dinge tust. Du 

wirst deinen Gedanken und Worten 

auch Taten folgen lassen, denn du 

hast deine Energie auf das Gute ge-

lenkt. Du wirst das Gute tun! Wenn 

du in Gedanken gestern dafür dank-

bar warst, dass die Verkäuferin in 

der Bäckerei dir zugelächelt hat, 

wenn du Gott dafür im Gebet ge-

dankt hast und dieses Lächeln und 

das positive Gefühl, das es ausgelöst 

hat, groß werden hast lassen, dann 

wirst du heute vielleicht zuerst lä-

cheln!  
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> Gruppen / Kreise für Erwachsene 

Frauenkreis 

jeden ersten Montag im Monat 

um 8:30 Uhr im Evang. Gemeinde-

zentrum Wallern, kleiner Saal. 

MO, 2.10.  ☺ MO, 6.11.  ☺ MO, 4.12 

Kontakt: Anneliese Brandstätter   

 07249 / 481 85 
 

Frauenzeit 

jeden zweiten Montag im Monat 

um 19:00 Uhr im Evang. Gemeinde-

zentrum Wallern, Jugendraum 

Kontakt: Gabi Schuller  

 0680 / 33 51 414 
 

Männergebetsfrühstück 

1x monatlich, üblicherweise  

am zweiten Dienstag im Monat 

10.10.  ☺ 14.11.  ☺ 12.12. 

um 5:30 Uhr im Evang. Gemeinde-

zentrum Wallern, Nadlerstube 

Kontakt: Pfarrer Andreas Hochmeir  

 0699 / 1887 7250 
 

Seniorennachmittag 

1x monatlich, üblicherweise  

am ersten Mittwoch im Monat 

ab 14:00 Uhr mit offenem Ende im 

Evang. Gemeindesaal Wallern,  

4.10.  ☺ 8.11. (2. MI!)  ☺ 6.12.  

Kontakt: Adam Gonglach  

 0664 / 750 55 811 
 

Gesprächskreis Gallspach 

zu aktuellen christlichen Themen 

MI, 25.10., 19:30 Uhr  

„Freiheit“  

MI, 6.12., 19:30 Uhr  

„Bischof Nikolaus“  

Wo: bei Familie Meindlhumer, 

Gallspach, Hiering 26 

 0677 / 611 69 987 

Kontakt: Pfarrer Andreas Hochmeir  

 0699 / 188 77 250 
 

SAMSTAGSTREFF für Groß und Klein 

Gemütliches Beisammensein und 

Austausch mit Spielen, Basteln, Kaf-

fee und Kuchen - für Kinder von ca. 3 

- 6 Jahren 

9:00—11:00 Uhr, Evang. Gemeinde-

zentrum, Nadlerstube 

Materialbeitrag EUR 3,00 

Anmeldung per WhatsApp/SMS unter 

 680 / 12 71 830 (1 Woche vorher) 

SA, 14.10.  ☺ SA, 18.11.  ☺  

Kontakt: Julia Moser  
 

Kirchenchor 

Probe wöchentlich am Mittwoch  

um 19:30 Uhr (zumeist ist der erste 

Mittwoch im Monat probenfrei), wäh-

rend der Sommerferien probenfrei;  

Probenlokal ist die Nadlerstube. 

Herzlichen Einladung auch an all 

jene, die sich bisher noch nicht  

getraut haben ... 

Kontakt: Michaela Danner   

 07249 / 432 80 
 

Besuchsdienstkreis 

Herzliche Einladung an alle Interes-

sierten! Wir treffen uns in unregel-

mäßigen Abständen vormittags zum 

Erfahrungsaustausch, meist im Ge-

meindesaal Wallern.  

Nächster Termin: 5.12 

Kontakt: Gloria-Stummvoll-Engelke, 

 0699 / 188 78 444 oder 

Ingrid Würinger,  

 0660 / 51 91 422 

Veranstaltungen für Erwachsene 
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Besondere Gottesdienste 

> Gottesdienste in unserer Pfarre 
ERNTEDANK BIS 3. ADVENTSONNTAG UND BESONDERE GOTTESDIENSTE 

 

Tag des Erzengels Michael  

Mittwoch, 29.9.2023 

19:00 Uhr – Evangelische Kirche 

Scharten: Pfr. Lieberich 

 

Erntedank 

Sonntag, 1. Oktober 2023 

9:00 Uhr – Dreieinigkeitskirche:  

Erntedanktgottesdienst mit Hl. Abend-

mahl: Pfr. Hochmeir  

anschließend Kirchenkaffee (Sprengel: 

Bergern, Grub, Parzham) 

Die Tochtergemeinde Grieskrichen-

Gallspach feiert gemeinsam mit der 

Muttergemeinde das Erntedankfest. 

Konfirmandenvorstellungsgottes-

dienst 

Sonntag, 8. Oktober 2023  

9:00  Uhr – Dreieinigkeitskirche:  

Pfr. Hochmeir und Jugendreferent 

René Weitmann 

 

Ökumenische Gottesdienste 

DO, 26.10.2023 (Nationalfeiertag) 

9:00 Uhr – Katholische Kirche 

Bad Schallerbach: Pfarrer 

Schwarz, Pfarrer Steinkogler 

und Pfarrer Hochmeir 

 

Reformationsfest 

Dienstag, 31.10.2023 

19:00 Uhr – Marchtrenk: WEMSchT-

Reformationsgottesdienst 

Es gibt auch einen Kindergottesdienst! 

Kirchweihfest mit anschließendem 

Friedhofsgang 

Mittwoch, 1.11.2023 

9:00 Uhr – Kirchweihfest, 

Dreieinigkeitskirche:  

Pfarrer Hochmeir  

 

Gottesdienst beim Weihnachtsbasar 

Sonntag, 26.11.2023 

9:00 Uhr - Dreieinigkeitskirche,  

Pfarrer Hochmeir  

 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 

Krabbelgottesdienste 

SO, 22.10.2023 

SO, 17.12.2023 

10:30 Uhr - Gemeindesaal Wallern 

Lektorin Gerda Krämer und ihr Team 

feiern zusammen mit den jüngsten 

Gemeindegliedern, ihren Eltern oder 

Großeltern sowie Geschwistern Krab-

belgottesdienste.  

 

Familiengottesdienst  

Der Gottesdienstverlauf findet etwas 

abgeändert mit Ehrenamtlichen  

der Gemeinde und musikalischen Bei-

trägen statt.  

Sonntag, 12.11.2023 

9:00 Uhr – Dreieinigkeitskirche:  

Lektoren Gerda und Uli Krämer 
Sonntag, 10.12.2023 

9:00 Uhr – Dreieinigkeitskirche:  

Pfarrer Hochmeir 
 

Soulbeat – WEMSchT-

Jugendgottesdienst 

SA, 21.10.2023: Wallern 

SA, 2.12.2023: Eferding 

jeweils 19:00 Uhr 

G
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Datum 
Dreieinigkeitskirche Wal lern  

9:00 Uhr  
Friedenskirche Gallspach 

10:45 Uhr 

FR, 29.9 
19:00 Uhr Evang. Kirche Scharten 
Gottesdienst zum Tag des Erzengels Michael und aller Engel 
Pfr. Lieberich  

SO, 1.10. 
Erntedankgottesdienst mit Hl. 
Abendmahl;  
anschließend Kirchenkaffee 

Gemeinsam in Wallern 

SO, 8.10. 
Gottesdienst mit Konfivorstellung 
Pfarrer Hochmeir und Jugend-
referent Weitmann 

 

SO, 15.10. 
Gottesdienst 
Lektor Gaiser 

Gottesdienst 

SA, 21.10. 19:00 Uhr SOULBEAT – der WEMSchT-Jugendgottesdienst Wallern  

SO, 22.10.  

Gottesdienst 
Lektor Gonglach 

  

10:30 Uhr - Krabbelgottesdienst  
Lektorin Krämer und Team 

 

DO, 26.10. 

9:00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in der katholischen Kirche 
Bad Schallerbach 
Pfarrer Schwarz, Pfarrer  
Steinkogler und Hochmeir 

 

SO, 29.10. 
Gottesdienst 
Pfarrer Hochmeir 

 

DI, 31.10. 
19:00 Uhr WEMSchT-Reformationsgottesdienst in Marchtrenk;  
Kindergottesdienst  

MI, 1.11. 
Kirchweihfest mit  
anschließendem Friedhofsgang-
Pfarrer Hochmeir 

 

SO, 5.11. 
Gottesdienst mit Hl. Abend- 
mahl - Vikar Kutsam  

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Pfarrer Hochmeir 

SO, 12.11. 
Familiengottesdienst 
Lektor Gerda und Uli Krämer 

 

SO, 19.11. 
Gottesdienst 
Pfarrer Hochmeir 

Gottesdienst 
Pfarrer Hochmeir 

SO, 26.11. 
Gottesdienst beim Weihnachts-
basar — Pfarrer Hochmeir 

 

Gottesdienste der Pfarrgemeinde 



P.b.b. 
Vertr.Nr. 

02Z033133 M 

Verlagspostamt 4702 

Gottesdienst unter freiem Himmel am Pankratz-Hof 

Datum 
Dreieinigkeitskirche Wal lern  

9:00 Uhr  
Friedenskirche Gallspach 

10:45 Uhr 

SA, 2.12. 19:00 Uhr SOULBEAT – der WEMSchT-Jugendgottesdienst Eferding  

SO, 3.12. 

Gottesdienst 1. Advent mit  
Hl. Abendmahl  
Pfarrer Hochmeir und 
dem Besuchsdienstkreis 

Gottesdienst 1. Advent  
mit Hl. Abendmahl  
Pfarrer Hochmeir 

SO, 10.12. 
Familiengottesdienst 2. Advent 
Pfarrer Hochmeir 

 

SO, 17.12.  

Gottesdienst 3. Advent 
Vikar Kutsam 

Gottesdienst 3. Advent 
Vikar Kutsam 

10:30 Uhr - Krabbelgottesdienst  
Lektorin Krämer und Team 

 


